
Wir alle. Für Otzberg.

Am 14. März
wählen gehen!

OTZBERG



Vorwort

Bei jeder Kommunalwahl haben WIR ALLE in Otzberg die 

Möglichkeit, ganz unmittelbar das politische Geschehen in un-

serer Heimatgemeinde mit zu bestimmen. Mit politisch meine 

ich nicht die parteipolitischen Auseinandersetzungen in 

höheren Ebenen. Hier vor Ort geht es darum, mit den vorhan-

denen knappen Ressourcen das Bestmögliche für unser 

Otzberg planen und umsetzen zu können. Dazu braucht es 

Menschen, die sich in Ihrer Freizeit für das Wohl Aller einset-

zen wollen. In der Gemeindevertretung, im Gemeindevor-

stand, in den Ortsbeiräten und im Kreistag. Ich bin sehr 

zufrieden mit unserem Wahlvorschlag mit über 50 Bewerberin-

nen und Bewerbern für die Wahl zur Gemeindevertretung, den 

Kreistag und für die Ortsbeiräte in Lengfeld, Habitzheim, 

Hering und Nieder-Klingen. Insgesamt eine interessante 

Mischung aus erfahrenen und neu interessierten Frauen und 

Männern. In dieser Broschüre möchten wir Ihnen diese 

Menschen und un-sere Vorstellungen über politische 

Prioritäten der kommenden fünf Jahre vorstellen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie uns wieder die 

Möglichkeit geben würden, unsere jahrzehntelange 

erfolgreiche Arbeit für Otzberg fortsetzen können.

Ihr

Dr. Thomas Scholz

Vorsitzender der CDU Otzberg



Geleitwort

Liebe Otzbergerinnen und Otzberger, am 14. März sind in

Hessen Kommunalwahlen. Auch in Ihrer Heimatgemeinde

wählen Sie Ihr Gemeindeparlament neu. Sie wählen diejeni-

gen, die sich in den kommenden fünf Jahren ehrenamtlich mit

der Weiterentwicklung von Otzberg befassen. Auch ich bin

fest in der Kommunalpolitik verwurzelt. Seit vielen Jahren en-

gagiere ich mich mit Freude in der Gemeindevertretung in

Groß-Zimmern und im Kreistag. Als Landtagsabgeordneter un-

serer Region und Generalsekretär der hessischen CDU sehe

ich mit Begeisterung, wie viele Frauen und Männer wieder

bereit sind, sich in Otzberg für die Gemeinde und die Gemein-

schaft einzusetzen. Das ist nicht selbstverständlich und de-

shalb bitte ich Sie nicht nur, am 14. März von Ihrem Wahlrecht

Gebrauch zu machen, sondern auch Ihr Kreuz auf der Liste der

CDU Otzberg zu setzen. Denn die Zukunft Ihrer Gemeinde

geht Sie alle an. In der aktuellen Situation ist zudem alles et-

was anders als gewohnt. Nutzen Sie doch die Möglichkeit der

Briefwahl. Schon ab Anfang Februar können Sie Briefwahl

beantragen und bequem, sicher und kontaktlos von zuhause

wählen. Egal ob Sie im Wahllokal oder per Brief wählen, was

zählt ist Ihre Stimme für die CDU Otzberg.

Ihr

Manfred Pentz

MdL und Generalsekretär der CDU Hessen



Unsere Kandidat*innen für die Gemeindevertretung

Die Gemeindevertretung ist der Ort in Otzberg, an dem Entscheidungen über Themen wie Bauvorhaben, Haushalt, Um-

fang der Kinderbetreuung, Gebührenordnungen und Investitionen getroffen wird.

In der Summe haben wir als CDU Otzberg 36 Kandidatinnen und Kandidaten nominieren können. Davon möchten wir Ih-

nen die ersten 25 auf der Liste gerne kurz vorstellen.

Ruth Juhrig

51, Diplom-

Bauingenieurin

Listenplatz 1

Ehrenämter & Hobbys: Fraktionsvorsitzende, Mitglied

Ortsbeirat Habitzheim, Verwaltungsratmitglied Kath.

Kirche, Nordic Walking, Jumping, Garten, Hund

Rainer Bäcker

50, Industriefachwirt

Listenplatz 2

Ehrenämter & Hobbys: Vorsitzender der Gemeindevertre-

tung, Nordic Walking, Singen, Fastnacht

Peter Seeger

42, Landwirt

Listenplatz 3

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter, Freiwillige

Feuerwehr Nieder-Klingen, Vorsitzender "Haupt- und Fi-

nanzausschuss", Ortsvorsteher Nieder-Klingen, Chor Con-

Sonare, Radfahren

Albrecht Rill

64, Rentner

Listenplatz 4

Ehrenämter & Hobbys: Mitglied Gemeindevorstand, Ver-

waltungsratmitglied Kath. Kirche, Vogelliebhaber,

Sportschütze



Reinhold Geier

60, Lagerleiter

Listenplatz 5

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter, Mitglied Orts-

beirat Habitzheim, Freiwillige Feuerwehr Habitzheim,

Jagdgenossenschaft

Manuel Scherer

40, Informatiker

Listenplatz 6

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter, Vertreter in

der Schulkonferenz, Hund, Haus, Garten

Alexander Uhl

28, Student

Listenplatz 7

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter, Vorsitzender

"Ausschuss für Bauen, Umwelt, Land-, Forstwirtschaft und

Infrastruktur"

Steffen Grimm

27, Student

Listenplatz 8

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter

Frank Klock

43, Angestellter

Listenplatz 9

Ehrenämter & Hobbys: Gemeindevertreter, Kreisbeigeord-

neter, Fastnacht, Chorgesang



Carola Kaboth-

Schneider

60, Sozialbetriebswirtin

Listenplatz 10

Ehrenämter & Hobbys: Soziale Arbeit, VdK

Sascha Babiniuk

41, Abteilungsleiter

Listenplatz 11

Ehrenämter & Hobbys: Eishockey, Jagd

Dr. Thomas Scholz

60, Diplom-Ingenieur

Listenplatz 12

Ehrenämter & Hobbys: CDU Vorsitzender, Wandern,

Fahrradfahren, Fotografieren, Kochen

Markus Römermann

62,Diplom-

Agraringenieur

Listenplatz 13

Ehrenämter & Hobbys: Mitglied Gemeindevorstand,

Fahrradtouren, Obstbaumschnitt, Bogenschießen

Patrizia Scholz

60, Geschäftsleitungs-

assistentin

Listenplatz 14

Ehrenämter & Hobbys: Wandern, Fahrradfahren, Enkel,

Theater spielen, Chor Singtonics



Sascha Ripper 38,

Beamter

Listenplatz 15

Ehrenämter & Hobbys: Mitglied Ortsbeirat Nieder-Klingen,

Mitglied Elternbeirat Kita Nieder-Klingen, Malerei,

Literatur, Trekking

Kay Storck

52, Landwirt

Listenplatz 17

Ehrenämter & Hobbys: Wandern, Lesen

Jan Pons

42, Servicemonteur

Listenplatz 18

Ehrenämter & Hobbys: Freiwillige Feuerwehr, Schützen-

verein Ober-Klingen, TSV Ober-Klingen, Festverein Ober-

Klingen, WOK Ober-Klingen, NABU, Wandern, Radfahren

Dagmar Gessner

51, Zahnmedizinische

Fachangestellte

Listenplatz 19

Ehrenämter & Hobbys: Pferde, Garten, Radfahren, Fo-

tografieren

Claudia Corell

51, Produktexpertin

Listenplatz 20

Ehrenämter & Hobbys: Wandern, Radfahren



Frank Corell 50,

Technischer

Angestellter

Listenplatz 22

Ehrenämter & Hobbys: Freiwillige Feuerwehr Lengfeld,

Wandern

Uta Klock

44, Verwaltungs-

angestellte

Listenplatz 23

Ehrenämter & Hobbys: Chorgesang, Nähen

Anneliese Kapraun

73, Rentnerin

Listenplatz 24

Ehrenämter & Hobbys: Landfrauenverein, Seniorengym-

nastik

Dr. Raimund Lieb

59, Rechtsanwalt &

Notar

Listenplatz 25

Ehrenämter & Hobbys: Ortsvorsteher Hering, Mitglied Ver-

waltungsrat der Kath. Kirche Hering, Lions-Club Gross-Um-

stadt, Wandern

Listenplatz 26: Kathrin Seeger Listenplatz 32: Franz Fritsch

Listenplatz 27: Horst Vollrath Listenplatz 33: Albert Hoch

Listenplatz 28: Karl Ohlemüller Listenplatz 34: Friedrich Richtscheid

Listenplatz 29: Hilde Vollrath Listenplatz 35: Georg Richtscheid

Listenplatz 30: Otto Storck Listenplatz 36: Winfried Schmalkalt

Listenplatz 31: Harald Müller



Ausbau und Finanzierung der Kinderbetreuung

Kinder sind unsere Zukunft!!! Daher setzen wir, die CDU

Otzberg, uns für unsere Kindertagesstätten in Lengfeld,

Nieder-Klingen und Habitzheim ein! Wir legen großen

Wert darauf, dass unsere Betreuungseinrichtungen in

einem guten und kinderfreundlichen Zustand sind. Da

glücklicherweise der Bedarf an Betreuungsplätzen in un-

seren Einrichtungen kontinuierlich steigt, werden wir un-

sere Einrichtungen ausbauen. Als zusätzliches Angebot

streben wir die Einrichtung eines Naturkindergartens an.

Die Planung zur Einrichtung eines Familienzentrums un-

terstützen wir engagiert weiter! Ebenso die Fortschrei-

bung der pädagogischen Konzepte.

In den vergangenen Jahren wurden auch mit Hilfe der El-

ternschaft und der Fördervereine viele Projekte in den

einzelnen Kindertagesstätten erfolgreich umgesetzt. Hier-

für an alle Beteiligten ein herzliches Dankeschön für Ihr

Engagement!!!

Ausweisung neuer Bau- und Gewerbegebiete

In Otzberg wohnen heißt „auf dem Land leben“. Unsere

Gemeinde ist nicht nur durch ihren dörflichen Charakter,

sondern auch aufgrund der Verkehrsanbindung an das

Rhein-Main Gebiet sehr interessant. Dieser Vorteil sollte

zukünftig wieder besser genutzt und Neubaugebiete aus-

gewiesen werden.

Daher ist es eines unserer Hauptziele, auch unter der mo-

mentanen wirtschaftlichen Situation, für die kommenden

Jahre geeignete Flächen in Otzberg zu entwickeln.

Gewerbeflächen müssen ebenfalls insbesondere für ort-

sansässige expandierende Firmen angeboten werden.

Hierfür haben wir bereits einen Antrag zu einer Mach-

barkeitsstudie für die Erweiterung von Gewerbegebiet in

Otzberg gestellt.



Unterstützung der Vereine

Vereine stellen ein wesentliches Element des

sportlichen, sozialen und kulturellen Lebens unserer

Gemeinde dar und sollen auch in der kommenden

Wahlperiode unterstützt werden.

Die CDU Otzberg steht für die Vereinsförderung und

die besondere Unterstützung der Jugendarbeit. Darüber

hinaus sollen auch in Zukunft Investitionen der Vereine,

abhängig von der Haushaltslage, finanziell gefördert

werden. Zahlreiche nachhaltige Investitionen konnten

verschiedene Vereine unserer Gemeinde durch diese Un-

terstützung in den letzten Jahren bereits umsetzen.

Für die CDU Otzberg ist es ein zentrales Anliegen, den

Austausch zu unseren Partnergemeinden weiter aufrecht

zu erhalten. Auch die Ausrichtung der Otzbergwoche

ist uns in den kommenden Jahren sehr wichtig.

Modernisierung der Freiwilligen Feuerwehren

Um den Brandschutz und den sozialen Zusammenhalt in

den Ortsteilen weiterhin zu fördern und zu gewährleis-

ten, müssen die Feuerwehren in Gänze in ihrer Arbeit

unterstützt werden.

Dies bedeutet:

- Einhalten der Hilfsfristen von 10 Minuten im

gesamten Ortsgebiet durch Erhaltung der

Feuerwehrhäuser

- Ausrüstung mit persönlicher Schutzkleidung

- Technisches Gerät auf neuestem Stand

- Ausstattung mit den erforderlichen Fahrzeugen

- Planung und Bau von Feuerwehrhäusern in

Zusammenarbeit mit den Feuerwehren

Besonders werden wir weiterhin die gute Arbeit der Ju-

gendfeuerwehren unterstützen.



E-Mobil Ladestationen

Der Ausbau der E-Mobilität ist eine der Herausforderun-

gen in den kommenden Jahren. Um den steigenden Be-

darf an Ladestationen zu decken, unterstützen wir die

Errichtung von Ladesäulen in allen Ortsteilen.

Finanzen

Die weitere Entwicklung unserer Gemeinde hängt im 

wesentlichen von den finanziellen Möglichkeiten ab. 

Hier hat die CDU in der Geschichte der Gemeinde 

Otzberg immer für eine solide und sparsame Politik 

gestanden.

In den kommenden Jahren wird dies besonders wichtig 

werden. Nur mit einer transparenten Haushaltsführung, 

in der die Kosten ordentlich den Projekten zugeteilt wer-

den, kann die Gemeindevertretung fachlich richtige 

Entscheidungen treffen. Um deren Beschlüse nachvol-

lziehbar zu machen, muss diese Transparenz auch den 

Bürgern gegenüber verständlich kommuniziert werden.

Als finanzschwache Gemeinde sind wir auf Zuschüsse 

für Projekte angewiesen. Aber nicht alle Projekte, für die 

es Zuschüsse gibt, machen auch Sinn.



Ökologie & Nachhaltigkeit

Die CDU Otzberg steht auch weiterhin für eine naturna-

he Waldbewirtschaftung, um die heimischen Wälder für

die aktuellen klimatischen Herausforderungen zu rüsten.

Wir stehen für eine naturnahe Nutzung und Gestaltung

von öffentlichen Plätzen zur Verbesserung des Microkli-

mas. Die Nutzung öffentlicher Gebäude zur Erzeugung

regenerativer Energie wird von uns befürwortet.

Durch den Ankauf von Parzellen kann die Einrichtung

von breiten Gewässerschutzstreifen zur Verbesserung

der Gewässerqualität beitragen.

Unsere Politik richtet sich nach den Leitlinien eines

nachhaltigen Wirtschaftens.

Wir fordern den Ausbau des Otzberger Radwegenetzes.

Hierfür müssen neben dem Neubau die vorhandenen

Radwege unterhalten und ausgebaut werden.

Einsatz für eine moderne bürgerfreundliche Verwaltung

Bis 2022 müssen alle kommunalen Behördengänge on-

line und digital zugänglich sein. Um eine schnellere und

bessere Bearbeitung möglich zu machen, müssen digi-

tale Antragsformulare für alle Belange zur Verfügung

stehen.

Wir, die CDU werden voll dahinterstehen, dass das zeit-

nah in Otzberg umgesetzt wird.

Ein weiteres Ziel ist der Ausbau der Interkommunalen

Zusammenarbeit (IKZ).



Erhaltung und Optimierung der Otzberger Infrastruktur

Die Infrastruktur vor Ort bestimmt in einem erheblichen

Maße die Qualität des Wohnens in einer Gemeinde. In

Otzberg stehen dazu ein ganze Liste von Vorhaben an:

• Reduzierung des Durchgangsverkehrs durch weitere

Forcierung einer Umgehungsstraße um Lengfeld

• Ausbau der Parksituation am Bahnhof

• Verbesserung des Rad- und Wanderwegenetzes

• Unterstützung bei der Schaffung von touristischen

Angeboten

• Ausbau von sicheren Schulwegen

• Fortbau des schnellen Internets

• Erhalt von Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen und

Apotheken

• Unterhaltung der schönen Plätze und historischer

Gebäude

• Sinnvolle Modernisierung der kommunalen Gebäude

Dazu müssen wir die notwendigen Rahmenbedingungen

auf den Weg bringen.

Schulwesen

Alle Grundschulen und die Realschule sind zu erhalten.

Ganz besonders liegen uns unsere „Kleinsten“ am

Herzen. Wir bekennen uns zu dem Konzept „kurze Beine,

kurze Wege“, welches auch zur örtlichen Identifikation

beiträgt. Daher ist es der CDU Otzberg wichtig, unsere

Grundschulstandorte zu erhalten. Ebenso muss auch

der Realschulstandort an der Otzbergschule erhalten

bleiben.

Auch für das Angebot der Mittags- und Ganztagsbe-

treuung an unseren Schulen werden wir uns weiterhin

engagieren.

Ebenso wollen wir den Austausch und die Kooperation

mit örtlichen Vereinen in das Schulangebot fördern.



Veste Otzberg

Unser Wahrzeichen steht nun seit fast 2 Jahren leer. Wir

setzen uns dafür ein, dass unsere Burg wieder eine sin-

nvolle Nutzung erfährt. Dazu gehört der Zugang der Öf-

fentlichkeit zum Burghof und dem Turm.

Die CDU Otzberg steht hier im Kontakt mit den

zuständigen Stellen für ein zukunftsfähiges

Nutzungskonzept.



Unsere Bewerber für den Kreistag

Frank Klock, Kathrin Seeger, Karl Ohlemüller

Da die Otzberger auch 2021 rund 4,5 Millionen Euro an den Kreis Darmstadt-Dieburg als Kreisumlage zahlen müssen, soll-

ten auch Personen aus Otzberg über die Verwendung dieser Gelder mitentscheiden. Auf der Liste der CDU für die

Kreistagswahl stehen drei bekannte Bewerber aus Otzberg zur Wahl. Auf Platz 16 Frank Klock, Kathrin Seeger (Platz 43)

sowie unser ehemaliger Otzberger Bürgermeister Karl Ohlemüller auf Rang 71. Sie setzen sich u.a. für den Erhalt der

kleinen Grundschulen, die Gesundheitsversorgung durch Krankenhäuser und Ärzte sowie Infrastrukturfragen wie die

Zukunft der Odenwaldbahn ein. Die CDU gibt bei der Kreistagswahl mit den Ideen und Zielen ihres Wahlprogramms die

richtigen Antworten für die vor uns liegenden Herausforderungen. Sie bietet unter anderem Lösungen in puncto Digitales,

Gesundheit, Bildung, Nachhaltigkeit, Ehrenamt, Verkehr, Sicherheit, Soziales, Wirtschaft und Finanzen.

Informationen unter www.cdu-dadi.de



Ortsbeiräte in Otzberg

Ortsbeiräte können Wünsche und Anregungen von Bürgern an den Gemeindevorstand oder die Verwaltung richten sowie

über unsere Parteikollegen in der Gemeindevertretung Anträge einbringen. Eine für die Verwaltung bindende

Beschlussfassung gibt es in den Ortsbeiräten nicht.

Der Ortsbeirat wählt in der ersten Sitzung nach der Wahl aus seiner Mitte einen Ortsvorsteher / eine Ortsvorsteherin.

Wenn nun die Ortsbeiräte "nichts zu sagen haben", warum gibt’s die dann überhaupt? Die Antwort ist einfach: Große Be-

sen kehren gut, kleine kommen auch in die Ecken. Will sagen: Mitglieder der Ortsbeiräte wissen, wo es in ihrem Ortsteil

klemmt und können schneller Probleme erkennen und auf die Lösung drängen. Zudem sind die Ortsbeiräte oft genug sehr

"hemdsärmelig" unterwegs. Wenn irgendwo ein Gehweg zu machen ist, es gilt eine Veranstaltung zu organisieren, eine

Treppe bröckelt oder ein Brunnen Farbe braucht, sind es oft die Beiräte, die mit Bürgern zusammen solche Alltäglichkeiten

unkompliziert erledigen. Und da diese Politiker in den Ortsteilen wohnen, sind sie anerkannt und dienen den Bürgern als

Anlaufstelle für große und kleine Probleme. Gerne stellen wir Ihnen unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Orts-

beiräte Lengfeld, Habitzheim, Hering und Nieder-Klingen auf den nächsten Seiten vor.



Ortsbeirat Lengfeld

Alexander Uhl, Steffen Grimm, Carola Kaboth-Schneider, Ulrike

Bundschuh, Rainer Bäcker

Folgende Maßnahmen und Projekte wurden vom Ortsbeirat Lengfeld

in den letzten Jahren angestoßen und durchgeführt:

• Die Aktion „sauberer Friedhof“ wurde ins Leben gerufen.

• Infotafel für Vereine mit Ortsplan Lengfeld/Zipfen installiert.

• Ein Bücherschrank wurde mit engagierten Bürgern aufgestellt.

• Die Sitzecke Pfarrhausstraße wurde von aktiven Bürgern errichtet.

• Durchführung des Brunnenfestes im 3-Jahres-Rhythmus.

• Die 300-Jahrfeier des alten Rathauses Lengfeld mitorganisiert.

• Es wurden vermehrt Abfallbehälter für Hundekot aufgestellt.

• Anstoß für Wiesengräber zur Erdbestattung in Lengfeld.

• Einbeziehung bei der Sanierung der „Hinnerbesch“ und der Fried-

hofsmauer.

• Die Ausfahrt „Am Wendelsberg“ wurde auf Initiative des Ortsbeirat

durch einen weißen Balken markiert.

• Anstoß zur Gründung des Vereins „Lengfelder Schnullkappe“.

• Geeignete Standorte für gespendete Parkbänke festgelegt.

• Ortsrundgänge zu Problempunkten organisiert

Bei zahlreichen Projekten im Ortsteil wurde der Ortsbeirat angehört

und konnte seine Meinung sowie Anregungen einbringen. Diese

wichtige Funktion wird der neu zu wählende Ortsbeirat Lengfeld auch

in der künftigen Legislaturperiode erfüllen.

Ortsbeirat Habitzheim

Reinhold Geier, Ruth Juhrig, Markus Terk

Der Ortsbeirat Habitzheim hat sich stetig für die Verbesserung der

Verkehrs- und Parkplatzsituation sowie für die Gestaltung von

Plätzen, Ortseinfahrten, etc. eingesetzt.

• Erweiterung der Baumallee in der Frühlingsau

• Neugestaltung von Pflanzbeeten

• Geordnetes Parken in der Schlossgasse

• Pflanzkübel in der Langgasse zur Sicherung des Schulweges

• Einrichtung einer Spielstraße Auf den Frohndäckern

• Erneuerung der Brücke Säuruh

• Jährliche Ausbesserung der Wege Schlosswiese, Alter Weg, etc.

• Neue Informationstafel und Dauerfahnenhalter

• Erneuerung der Straßenpiktogramme

Zukünftige Ziele / Themen

• Verkehrssituation verbessern (Durchgangsverkehr, geordnetes

Parken, Parkplätze)

• Stationärer Geschwindigkeitsmesser (Schule)

• Erhalt / Erweiterung der Infrastruktur (Schule, KiTa, Feuerwehr,

Fahrradwege, Baugebiet)

• Versorgung (Einkauf, Arzt, Gaststätten)

• Klimawandel vor Ort (Hasselbach bei Trockenheit)



Ortsbeirat Hering

Jens Pfeiffer, Stefan Nierula, Lukas Kuhn, Jannick Rantzsch, Karl

Ohlemüller, Ingke von Kiesling, Frank Fuchs, Birgit König

Der Ortsbeirat Hering hat in den letzten Jahren folgende Massnah-

men initiert, begleitet und umgesetzt:

• Standortschild, Schutzhütte, Kreuz der Waldkapelle restauriert

• Eine „Linnebänk“ gesponsort

• 2000 Narzissen am Ortseingang gepflanzt

• Kies zur Verschönerung des Schulhofes in Eigenhilfe verteilt

• Für mehr Hundekotauffangbehälter gesorgt

• 2 Stellplätze für Wohnmobile initiiert

• Parkplatz- und Straßenzustände kritisiert, Alternativen erörtert

• Anhörung bei Bauplanungsrecht gefordert und durchgeführt

• Mitsprache beim Haushaltsplan der Gemeinde

• Forstliche Maßnahmen mitentschieden

• Bei Gestaltung und Erweiterung des Friedhofes mitgesprochen

• Überlegungen zur Nutzung der Veste Otzberg durchgeführt

• Gestaltung von Veranstaltungen, z.B. der Otzberg-Woche, aktiv un-

terstützt

Auch wirtschaftlich hat sich der Ortsbeirat immer wieder eingemischt

und durchgesetzt, z.B., dass die Straßensanierung des Oberdorfes bis

zur Klärung der Straßenbeiträge vorerst noch einmal ausgesetzt

wurde. Auch für die nächste Legislaturperiode haben wir Ideen, neue

Mitmacherinnen und Mitmacher mit viel Motivation.

Ortsbeirat Nieder-Klingen

Sascha Ripper, Jörg Hanke, Peter Seeger, Sabine Voltz, Heiko Eg-

gert

Der Ortsbeirat Nieder-Klingen hat in den nächsten Jahren viele Auf-

gaben vor sich.

Eine der sichtbarsten Aufgabe ist die Sanierung der Schützenstraße 

und des Lindenplatzes. Hier werden wir uns einsetzen, dass unser 

Dorf dadurch noch lebenswerter wird. Bürgerliches ehrenamtliches 

Engagement ist die Grundlage unserer Dorfgemeinschaft. Dieses 

werden wir im Rahmen unserer Möglichkeiten fördern und 

wertschätzen. Unser Ziel ist es, kleine Baugebiete und Ortsabrundun-

gen in Nieder-Klingen für unsere jungen Familien zu erschließen. 

Hierbei soll die dörfliche Struktur erhalten bleiben.

Der natürliche Rahmen um unser Dorf soll auch durch Mitgestaltung 

in dem laufenden Ober- und Nieder-Klinger Flurbereinigungsver-

fahren erhalten und ausgebaut werden.

Neben den Sportvereinen, den Spiel- und Bolzplätzen und der Ju-

gendfeuerwehr, ist die Kita „Kleine Sternschnuppen“ das Refugium 

für Kinder in unserem Dorf.

Wir wollen, dass die Kinder wieder Dorfleben „erleben“ und sie in den 

Nieder-Klinger Jahresablauf aktiv mit einbinden.



So wählen Sie richtig:

1. Wichtig! Setzen Sie das
Listenkreuz bei der CDU, damit
keine Stimmen verloren gehen.

2. Generell können Sie so viele
Stimmen verteilen wie Sitze zu
vergeben sind.

3. Sie können pro Kandidat bis zu
drei Stimmen vergeben.
(Kumulieren)

4. Einzelne Stimmen können Sie
auch mit CDU-Listenkreuz
Kandidaten auf anderen Listen
geben. (Panaschieren)

5. Sie können auf der angekreuzten
CDU-Liste Kandidaten streichen,
denen Sie keine Stimme geben
möchten.



Am 14. März
wählen gehen!

So können Sie uns erreichen:

CDU Otzberg
E-Mail: info@cdu-otzberg.de
www.cdu-otzberg.de
facebook.com/cdu-otzberg
© aller Fotos: CDU Otzberg

OTZBERG


